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Zug: Geld gestohlen - Zeugenaufruf 
 
Einem Mann ist am Samstag in der Stadt Zug viel Gel d gestohlen worden. Eine Anzeige 
erstattete er erst am Montag. Die Zuger Polizei suc ht Zeugen.  
 
Am Samstag (28. August 2010), um zirka 22:00 Uhr, war ein im Kanton Zug wohnhafter 31-
jähriger Mann aus der Slowakei zu Fuss auf der Poststrasse in Richtung Einkaufscenter Metalli 
unterwegs. Gemäss eigenen Aussagen wurde er auf Höhe der dortigen Bahnunterführung von 
zwei Typen angesprochen, die ihn nach Feuer fragten. Als er sein Feuerzeug hervor nehmen 
wollte, erhielt er einen Schlag an den Kopf und ging zu Boden. Nach weiteren Rempeleien 
rannten die Angreifer davon. Sogleich merkte der Geschädigte, dass in seiner Gesässtasche 
ein mit Bargeld im Wert von total rund 2'000 Franken gefüllter Umschlag fehlt.  
 
Der 31-Jährige meldete sich am Montagnachmittag (30. August 2010) bei der Zuger Polizei und 
erstattete eine Anzeige.  
 
Zeugenaufruf 
 
Die Polizei sucht Zeugen. Wer hat den beschriebenen Vorfall beobachtet und kann weitere An-
gaben machen? Hinweise sind an die Zuger Polizei erbeten (T 041 728 41 41). Zu den mut-
masslichen Tätern ist nur bekannt, dass sie zirka 180 Zentimeter gross und dunkel gekleidet 
waren.  
 
 
Weitere Auskünfte: 
Marcel Schlatter, Mediensprecher der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen während 
den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 25). Für O-Töne am Radio wählen Sie bitte T 041 
728 49 45. 


